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r . Montags , den Stm Januar 1798

Wöchentliche OstFriesische

Anzeige« und Nachrichten.
Sachen , so zu verkaufen.

1 Vermögede« zu Leer und beym Stadtgerichteru Emde« affkgirtekTu5«
hastakioNi - Pat . nts , svL ad Instankiam de« Oererr Dttkr Alkmg fl ii «ommr tu krer,
das durch ihn für seinen Sohn Oekert D Aittuq beuäberte , voa Apfels« Erbe « her-
rührende , zn Leer an ter Ecke der W -e de . Straße belegen ? Hausund Grund , «vel-
che« SV3 vereideten Lararoren auf lZov Gulden Courant gewürdigt worden , in dt«
mit overssrmundWasckchrr Genehmigung «ögekürtte« Lermln den rstea Jan . «79 » .
öffentlichfei,garten , und dem Meistbieteuden »orbrhältlich obervormundschastlicher*»,
probatisN jugeschlage» werden. Lore und Coudittoue« find den Patenten beygefögk,
auch bey dem AuMiruer Tcheltrs einzaskhesund für dt? Gebühr ad,'christlich z« habe«.

Leer , im Xömgl. ANtgrricht « , de» iste « Vecember' >i79 ? .

2 Auf gefuchten und erhaltenen Conseus , find des weiland Jan HinrkchA
de Dorr majorenne Erben aus freyem Willen entschlossen , ihr Haus an der He.
ringstroffe im Süderklust 7t « Rvtt , No 279 , um solches bevorstehende« May an,

zutreten , durch die Aed -les Rathsherrerr Menkebach und Uvev, den 22sten Ja «.
it7?8 öffentlich zu Norden im Weinhause verkaufen zu lassen.

Än eben demstlbm Tags und Orteist der Bremer Beurt - Schlffer Frerkch
Bruns , auf erhaltenen Consens Willens , ein Kuss- Schiss , circa 18 bis 20 Rv-
ckenlastcn groß , so jetzt am Norder Cajunq , nahe am Helling lieget , öffentlich
durch eben erwähnte Aediies verkaufen zu lassen.

3 Der Klasermeister Rewert Harmans Woltboff , will sein ansehnliche«
Warfhaus zu Hinte an der Strasse , am lZten Jan . daselbst in des weiland Vög¬
ten Termins Wittwen Behausung , öffentlich »erkaufen lassen.

4 Oes weiland O . k. Eggen Wittwe Eite GarreldS , i« der Herrlichkeit
Rysum , jstVsrnehmens , dessen Haus und Kohlgarten , an brr dassgen Kirchffrgsse
belegen , zu Rysum in des Burggrafen Staals Haus « , am Donnerstag de» iLtrn
Januarius 1798 , auf erhaltene gerichtliche Commission , öffentlich verkaufen zu



Nm selbigen Tage, Orte und Stelle , tvossen des weylsnd C^aasHeerkes

Erben , in der Herrlichkeit Rysrm , dattn und unter belesene 2 ^ Grasen Landes,

2 Kirchen . Sktzstessen und ro Todtengräber , auf erha . r - n " gerichtliche Tommiss .ou,

öffentlich , der Ausmiener . Sröuuna gemäß , v-lkaufen lassn.
" P . Janssen , Ausmieuer.
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s Drrrr 5^e des m keer l!«d imEmden affrgirke« Slll ' baffttMs - Pg'

fenfs soSen iolgeade zum Nachlaß de? wilasb Kiedrich ISN 'elmang zu Weener ge,S-

rende Jmn 'sbiirn , aiS

1) « l« Hass an der Straße isr Drllesde , mit dem dazu a-öö - igen Gatten , taxffk

am — — ts ! 2 Guld . ir Stör . Hol.

2) Dar babmttn sichende H us m k großem Gatten

, und 2 k -riaes Ackern , tsxtrt eM —

Z) Ein Acker »u d-u ssgmantteu Backen —

4) Nesn Gräber auf dem kttj-aen Kirchhsf —

s ) Drey S tzlkllen in der Kirche , nemlich

?>) Eine Hrsrreü' Aitz ttsse sub Ne 47 . —

b) Ein ? Manus - Schstele fub Ro 26 . —

c) Eine Manns G -tzstrllk f«h No zz . —-

lo dreym , mit gerich lich r LewMguvK abgekärite» Tkimir .er , den rgken und

2 ? ßen Januar , 7 - ^ . hier im Amchause , vvd perctmorie den isen Febrrae ej . a ni

zu Wer« r in der Waage Westlich, f- r/geöokea und den Meistökteades salva Avprosa-

rio-' t judic a!i zugeshlagen werde« . Taxe und eortttkisnen such des Patenkeu btyge ö >t,

kuch beyrn Ausmieaer Schk?tm eiaznishe« und lür die Gebühr ab -chuftlch zu Haben
'

Sk - satum Herr , im Ämtzrrichke, de« r Lien DrecAre ? i7 > 7.

L Vermöge der bey dem Stadtgerichte zu Emden «nd dem ^' mkarrichte

z« Leer affigtrten S -ubhaliarions - Patente , denen die Condttioncn und Taxe b - yae-

fügt worden , welche auch bey dem Reftrendario Nrent-s einzufeherr , foLt tt tzj - zur

Eoncsrsinassr des Kaufmanns Jannes R . Buuria - e gehörig - Immobil ! « , nemlich

l ) das ansehnliche Gebäude , die alte Münze genannt , in Cou p 3 . Ns 40

welches feit e ' n vasr Jahren zur Geneverbreonerey aptirt , mit den dazu ae-

höngen Ueräthschaßen , sodann einem Strich Grundes im » üben und We¬

ssen desselben , welches zusammen vor Len Taxa ' vem aufrüäl Guld , 0 se

ü r/z Witt dokk . Cour , aewürdtget h

' 7^'

r ) der dazu gehörige große Garten , der in zweycn Thri' len sepsttret , und ws«

vvn der Miche Tk,eff «uf252s Gulden HoL , der nördliche Tbeil ab -r auf

30Q2 Gulb ^ Heg Cour , gewürdigt worden , sodann
'

Z) Ein Mhnhags an der Raöemachersiraße , in Comp . 8 . No . 34 , welches

auf soo Bald . Hslk. Cour gewürdigt worden ,
^

»ffrMch verkamt wrrdm , und zwar » die sub No . r . und r . bemerkte Immobilie
ev^



entweder alleine oder zusammen , Termini Ucitatlonis, sind auf den rztenOctoder
u« d 8ten December 1797 . , sodann 9 -cn Februar 1793 . angesetzt, j„ weichem Kauf«
lustige sich zur Abgedung ihrer Gedothe .im Roßloubschen Hause Abends gegen5
Uhr einzufinden bab - n , so wie denn such die -etwaige unbekannte Realprätend -nten
und Se - viiutS - Berechtigte aufgefordert werden , ihre Gerechtsame längstens in
Termins licicanoMs et sudhastationiS bcy diesem Gerichte zu meiden ; widrigenfalls
sie damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie diese Grundstücke betreffen/
nicht weiter gehört werden sollen.

Signatum Emdä in Curia , den asten August 1797.

7 Der Strumpffabrikant Jan FolkertS zu Weener ist gefonnen , seine ln
Emden liegende 2 Grundstücke , ncwUch

r) Vas Haus in der sogenannte « enkelden Ryge beyw neuen Thor in Comp.
12 . No . 71.

2) Das Haus an der kleinen Osterstrasse in Evwp. iZ . No . 24'
öffentlich am izten , iMn nnd Lüsten Jan . ausbieteu und verkaufen zu lassen.

8 Am rzten dieses sollen zu Dvrnum verschiedene theils abständige, theilS
gesunde und gute Blume , als Eichen , Esche« , Ipern , Ellern , Anden, Hage«
buchen , kmgleichen eine Q ^ ar-tttät .abqefcklagcn s Holz , so zu Erbsen . Reisern-
und Bühnen - SrLck - n brauchbar , auch etwas Apfel - und Kirsckdaumholz, der
Ausmiener - Ordnung gemäß , öffentlich verkauf: werden , wozu Kauflustigehiemit
eiageladen w - rden , und sich a n gedachten Tage , Morgens um 10 Uhr , auf den
Verborg emfiubrn können. Keruum in hvchgräfl Rentey, den zten Jan . 1798.

v - Halcm.

9 JrrAI 'oeris zu Leer Ehefrau Jannecks Gerdes wist ihren aufder Loger
Gaste bei genen soqeraanten 4 ^ chlott Acrer , eine halbe Lonne Rocken Einsaats
groß , am Lormübend den 27sttt, Januar öffentlich verkaufen lassen ; Li bhaber
können sich am bes -gtcn Tage , des NachmtttagS um 2 Uhr , si . des GastwtrthöBr,
rend Lch -lte Behausung ciusiuden -Oie bcssaiiizen Lsndiuoueo sind bey dem Aus-
Wiener L omm - r graue einzusehen.

is In Teer sind bereits zwey Schiffe mit neuem Telnsaame« aus Riga an«
gekommen , und eine dritte Ladung wird tag ich erwartet . Da tun dir,er Leinsaa«
men am anstehenden lglen Januar , deS Nachmittags um i Uhr , auf der Waage
verkauft werden soll , und auch rm Monat Mä z oder Aeril d rg e chen publ que
Uukt onen mit mehreren Ladungen Leissaawen , welcher Vekkaufsiermiu zeds'ch noch
näher d kannt gemacht wird , sollen abgeba ten werden so wird so ' ches hiemit
allen denen , die ein Interesseltabeyhaben v rn eynen , dekannt gemacht , und
«ingeraden/ in dem angrs tz en Termin sich einfind -n zu lassen.

rr



„ Stt !e Dcvyts Haffebrorck will die von ihrem weyladd Ehmarm« Ja»

Lv -int « naSaelaff-oen Mobilirn . MannskleidungSstücke , Lemwand . Kupfer und

Annen , Sch .' hmach - rg - ' äihschaft , »ndÄlleö , was »um Vorschein lommen wird,

auf Mktwoch den 246m Januar , Morgens um 9 Uhr , zu Oldersumb?y chlor

Debausunu durch den Äusmiemr Ezverts öffentlich verkaufen laffm . Oldersum-

Januar 1798 .
6 - O. Eaborts . Ausmicner.

12 Op
'VoensckitZ äe» - 4 . I»n. äes ' -§termkätl2 §s precvs 2 Mn,.

« 1 öovi- <ie NsLlrlsars 8^vers L esntortes »lkier op 6ev Üsur-senLa -ik

publik verkvxt ^ oräen, een Partie v»n plus minus 722 l 'vnn. best nix V/

Aizas 1>zeu22sä , »u lssK per liet Hi-ip cle Luiker tjsrmiu» Vu! k . (ia-

pitei» ^ octium Lonraat 8eUer , van liisr aLU§sdrs§t ; §e§3äiZ6ens §e->

Leven ter e» plaats te lsaten iuvirutea » LmÄen , «ie» rten

Frnuar . 17- 8.

Verhe « r « ttgeK.
r Um Mittwochen de« roten Januar wollen weilandHerrn Rechenmeisters

Cvnrkng »u Westerhaft» Leben , 21 Dicmakhen z/L VuaSratrurhe» , auf dem Land,

schaftl. Btinder Polder belegen , durch den Hausmann Peter PoppenS bis dato.

heuerpch gebraucht , auf S Jahre , May 179S anzulretm , dem Meistbietenden,

auf besagtem Polder , in des Gastn lrlhen TeeS Du Pre« Behausung , um i Uhr

öffentlich durch den Kusmiener Bernekamp verheuren laßen.

s Der Hausmann Adam Jacobs will , als Vormund über des weiland

Adam Marcus Kinder , deffen Heerd zu Loppersum am l8 .es Jan . zu Hinte , in

der Wrttwen TorminS Behausung , öffentlich verheuren lassen , wovon die Conds-
tionrs dry dem Ausmtener Arends zu Emdes rtnzufthen find.

S Auf erhaltene gerichtliche Commission ist der AavfmarmAlbert A . Mul*
der zu Wolthusen freywill-g grjvnnm , 40 Kraft« Bau , Weide , und Meedlande,
bey Stücken , dlry Jahre lang öffentlich verheuren zu lassen ; kiebhader dazu kön¬
nen sich auf Hreytag dm irren Januar zu Wo rtzusentn des Ausmieners Ovse
Wrttwen Behausung, des Nachmittagsu« i Uhr, einfindrn und gefälligst heuern.
Wokthsftn, den Uten Janoar 179, . U B Dose , « uSm.

Gelder , so ausqedoten werden.
li ver Kaufinanv Rudolph Solo« Pfeiffer hat als Rendant der Leg der lu¬

therisches Geweilte tn ««den errichtet« Prediger Wlttwev . «aß« 7 so Nthlr Con«
rank g.eich za belege«. Wer dswu Gebrauch machen snd gut* hMchklansche Sicher«
hrtt Erke« kaa« , mSr sich beg ihm meide«.

r D



s Der Havsmsmi Have Hedbrn m N ' vborff curat »SM. Fulck«! Wilck«

tzak sofort 20s Rthlr in Sold , U 'fd M y - 798 - «>04 G -tthlr e « Schaaf »a » ,i»
jjLLkkchzu belegen. Wer davon Gebrauch machentu n , wolle sich« ev demfelvr» oder
dem Amtsgericht« PrototoS,jien Sltmanat «a Wtttmuad meiden.

; Di « Armenvoefleher Heye Eylers und W lcke Wilcke» zu Timmel habe»
4->c> Gl . CvuraM zmsliiH zu belegen. Wer hiervon Gebrauch machen kann , und
sichere Hypothek stellet , kann sich t« «her je lieber bey ihnen melde«.

4 Die Kirchenvorsteher zu Visquard haben sofort 40s Gulden in Gold
rasige Kirchengelder , gegen gehörige Sicherheit , zinslich z» delegen. « er davon
Strauch machen kann , meide sich je eher je lieber.

s skno O . Vechtel te l .eer lieekt vp sanstssrille Nsx 1798 . pl,
inin . IZOO oülsten Uollsss , Pupillen6 »Ist , op intress uit te cloeu ; Tvienu

xaäin >§ stst is , öc lr^ pstliekarselre 2eeicerdeiä stsar vvor stellen jes» , lean
^ >' 8 boven Zenoemäe per2oO »1/L ok stvor Lranos Lrieven meisten , envver
ste intzress uccorstesren.

6 Der Soll - Reeeplor Schwer« ln Leer hat , als Vormund , auf anfiehrn»
drn May LZO Mhlr . in Gold zmslich zu belegm.

7 Fünfhundert Relchsthalrr in Gold , von vepland HausmannS Olt»
maun Oltmanns Kinder , sind von Stund an , gegen gehörige -Sicherheit und zä
vrraecsrdirende Zinsen , zu belegen , und kann man sich deshalb bey dem Haut»
mann Hiarich Lirmauvs zu Dyckhansen melde«.

Sikstisnes Creditorum.
r Die Erben des ireyl. Peldem8 ?ers Ade! Schmerlmak« , urid dessen «ach»

Mlbliedene nachher auch veellorbene Witwe Hlcke Wilcke « , tu Detern , Eiirrt Harms
Hrittw« et ^ orisorirw brssssen , mit der Fentje Hermannsea Erben , Dvhirichtet Her»
« akmus Javssrn Weyers et Con -rne » eine Köterey mit sämtlichen dazu gehörigenkän»
drreye .- zu zetern , «ad erhieken , last gerichtlichenVergleichs vom ; r sten Mark , curr
»ie eine Halste von der ?. enkie H .rmanufen Erbe».

Um a -u in den -k esitz der ganzen Kötere- mit Zubehsrungrngesichert zu sey«,
ü«d den Titulum poffestsni« im Hypotheken - Huche gchöug berichtigen zu kön»en,
ysvrn die gedachten S mwimannsck -en , c. E - ben auf Eröfnung des LiMdstions Pro » ,
Mrs «nge -ragen, wel -l .er auch dato eckannt ist.

?8mtEcht zu StiMaufea lad« desha ' b ediclaliter vor , alle , di « aus
Nager » Wnd . Dienstbarkeit , »der einem jvGigrn dinglichen Rechte an vvrbrmkldte-I«- ^



m » ZubeMngrn Nrsvrnch !« Haken «mnenerr» , «m ssK d«mik »nnerhakh

Monaten ^ svarestrns tu Trrm .no prackuM eui - ysien Iomiari k-affstkünstige»

^ ü^ rcS »es M ^ ge-rs - Mr M meks -n , widrigen aS« sie darrnr ro .i der Kvierey cum

LNN - -s ob , und III Hinsicht drrssibeu und der jitz -gm Pksttzere, jum immerisährMe«

L tjOhwe 'gen v -rwisftn werden sollen
St !ck.)ausen im Amkgeeichle , den i r,ken Oktober >797.

2 Harm Geldes hat kor einiges Jahre - von der höchstes Landes Herrschaft

r Diema -H rrz O Ruthen zu IdchSrn , b :y ^ ackemsbr delrg-v , M ferneren ? ul,

kur und BebouLLg mit einem neuen Hause , in Erbpacht erha ttü.

Me Erben des Harm Geldes - Behrrod Hurmt usd ksnsorken, haken obstr«

vM rite obftrrandis diese« Immobile E . ütiich rerkausm Men , usd Beyrend kam»

mers auf dem Haye >Dchn hak sZiches erstanden
Dom König! . AMgerichtk zu Stick Haufen werden elso auf Jvsimz des Behrenh

Lämmer « gSe und jede , welcheau « das von chir öffentlich erstaune Zs -mob le eiu Et»

skochums > den Ertrag der Nutzung schmälerndes O 'msibsrkeits BenösrrLvgs»

sasd - oder sonstiges Mai - Rech^ haben rsögtkn , M » ?-ich vorgeladcn, in ir Wo¬

chen , spätestens sm rystes Jan . a . f . des Morgens 9 U ) r r - rsönlich oder durch der»

tziessgea IustiMMMssair OchmarSihre A spräche ant dem Amtgerichle hirstlbß anzu,

meiden und deren Rchngkei ! nachz rivelftg , unter der Wartung:
daß die Ausbiktbrobes mit ihren Ansprüchen, an das Jamssiile werden präcludi«
ret , und ihueu damit gegeu den jetzigen DkstHer kill uv 'ges Slinichweizea werdk

aufrrleget werden . Wornach st : sich zu richkro.
SlkchHaofen, im Murgl . AMtzrrichkc , den sosteu O 'tobkr r797.

; Von dem Königlichen Tmtgerichte- M Emden WS- den auf Ansuchen dech
Dackerme st : rs Willem Uibcrs ; u Iemg - m alle und jede , weiche arf d -e von Provo,
ean .'en von dem Tacker Onne Ve nte daselbst privaüm angekausten, von dem Gmd
Wilckrn 8nsrmann hcrrührcn en bcy . en Hauser cum anrexls ju Jemgum oder brr«
Kaufgelb, eie. EigenthumS - Pfand - Dienst ackeits ^ Drushrrungs oder sonstiges
Reai . R cht haben möchten , Hierdurch vorgeladen , ihre « nspräft , innerhalb 12 Do «

'

chen , spät -stms a -er den rrten Febmar ^ 79? vor dem hie gen Amrgerichte snzugr-
hen , und deren Richtigkeit « achzuweifeu , unter der Warnung :

daß die Ausbleckru ' cn mit ihren Mai --. rstip sich en an de Imwvbilien wer«
den pracludiret , und sie damit sowch ! gegen d «n jetzigen Besitzer , Willen» '

U bets , a s gegen die sich meidend ? , ur Hebung kommende Gläubiger , KM
ewigen Stisisffnveizon verwiesen wenen sollen.

Gegeben Emden im Köni k Ämtseriffte , b . n « ten Nov 1797.
4 Htvuch Jansen Bonn erstand von Alberdma Jansen , des wsj .'avd Iar»

Reindert Witwe , jwey SU L 'ersrch stehende Häuser , mit dkM da gegenüber liegend«
Mbxachtt ' GMm. Aus Seffra Anhalten ist veyW hiesizra Amigertchtt Ser ' 'auida«tivns,



kkyus Prozeß eröffnet , und werden ake und jede , die ans Nb » Näher - Meußrar,
keitL - oder eie ^m andern Rechte Au sprach au diese J «« sbi!ien zu Hades ter« rsusn,
hiemit edittaliter vrrgeladen , sslche innerhalb 8 Vsnatheu , fsättsters in Termin»
präclüsivs de « Ster. Fkbr Lat - arjLgrdr» , widrigevfakt sie dcW .t grgeu Las Immobile
und Lea Käufer »Mudirt werden

SigaalLN Leer !m Äsuzerichte , dm 2 ; ßen Oktober1797.

Z Bcy dem Stadtgerichte zu Emden sind »6 Intbantiam des Kaufmanns
FriedrichUlrich R ; tm :rs daselbst , LäEales tvider «Le und jede , welche auf die
durchPrsroeante i von dem Dvkeor Wed. Friedrich Wilhelm von HsKm und dessen
Ehegenvff. n Ak« a Margaretha Meucke pr -varim anerkaufte Immobilien , als

1) Ein Haus am n ?aea Markl u; vrmp . 8 . Bo 42 , »odaim einen Garten?
der vorhin zu dem von chosrcrsch -. !! Hause gehörig gewesen , und von dem
vormaliger

"
Bischer diese » Grundstücks davon genommen worden.

2) Ein kieii .es Haus am neuen Markt , zuvor zum von Heideblinkjchen Haupt¬
gebäude « ehöng , in Lonip . 8 . Ro, 4 Z . b. ftdann

5) Ein Haus an dem neuen Markt , welches zur Pert nenz ein Gebäude dahin-
ter , in der Lookvenne ausgrhe d hat,

ans irgend clnigem Grunde eine Real - v ' n pruch , Ecrsitut , Forderung oder Naher-
kauft Nechk zu haben vcrmkynen , cum ckW-mmo von drey Monaten , L rexrockuÄ.
prWcbu!

' auf den 7trn Fe r. ! 7es . des Verniittags um io Uhr , kep Strafe eines
immerwährenden Etiuschweigens und der prsecluLon erkannt hlnd da im Hypvthe«
kenbuche auf dem Hause in Comp . 8 . No . 6 i . 220 und >02 Rchlr. wegen der am
2- sten Mas 757- in Sachen des Hauptmanns von Wolfrath concr-L Gerhard Gag:
dem erstredachlen eie vepostko ver-bsvla -en zweyhundett Rsech - hal - r von des Affeff.
von ^ lostirs Erben vermöge Cankkons Scheins vom roßen spril 1757 , ihre sämt¬
liche Habe Md Güter kärglich verichriebr» . lie rsäk-powk-vcko in esstum Liccl 'Mden-
ris- , sodann wegen eines auf diesem Grundstücke durch den Herrn Huptwana von
Wslfrach und veffen Frau Gemahlin k M von Closter , laut Ovligarion pretocost^
vom r ^ st ' nAugust ? 7s7- von dem Noct Wenkebach cinöaprtal von euch . ndertRe -chs«
thaler negoctret , und aufdre ron Eivstersche Immobilien in Comp. 8 - No 6 , , wozu
auch der oben beschriebene Garten aehörer hat , einseiragen stehet , so bleibet auch der
key dieser Nummer in Comp8 Ns . 4 ? . s. gehörige Garten , softrne er mir zu den
verschuldeten Immobil bus getzörek hat , dafür verhaftet ungelö. cht offen stehen , «nd
keine QuiKunaen l eyarbracht werden können , so ist ein gerichtliche - Äutgebvr zum Be¬
huf der Löickung obiger Schuldpsste » nachgesuchk , so auch dato erkannt worden Es
werden de nach aste und jede , welche ans diese kinaettagene Sckulvposten auS irgend
einigem Grunde, und auf die darüber ausgestellte Schuldscheine als Cigenthüm r , Er.
ken wer Miftrbrn des G. Ssr und Dvkt Weukebach , Eessionarieu , Pfand - oder
ftustigr Brieft . Innhabkr, . Ansprüche pi machen haben, zur Ägabe und Prod« ti»»

i«



, dm 7tm Februar 1798 des Vsx.
daß dre Ävsseubieibrudrn ui-i t nur mitder originalen Instrumente« in befagtsm Termmo

um >o Uhr , unterder Verwarnung , daß ^ ^
2 en idM Sorderungenpracludirec, die noch vffeosichcnde Sct' uldpostrn sdw mottifici.

^ ü .^ iet/urro dieselbe auf den Grund Ser zu ttönmlm PraUuswns. Sentenz i«

A .olttettllbuche gelWek werden sollen.
6

Vem Kön -gl . Amigerichte zu Aurich werden - auf Instanz des Herr«

« ri'eaes - und Lomamm . Raths Bodm zu Aurich — Alle und Jede, weiche auf

den von weiland Wilcke D>rcks Sittwe an Stephan Liederich Bereuds für seinen Va,

tte Wam Berends zu Aurich Ao. ! 75g öffcntiiä) verkauften vom letzterenA - 76 -,

seinen Enkeln , Sophia Charlotta Berends , j tzo Eh .ftauen des Lch - lme M's Harm

DerenS Detmers zu Fulknm , und dem Joharn Adi lph Be . end - , jetzo Nachtwächter

m Aurich , geschenkte , von der Sophia Charlotta 1782 dem letzteren zum alleini¬

gst Eigenchum abgetretenen , und hierauf von ihm Ao 784 an de r Fuhrmann Js-

bann Bvckeim
'
an « zu Aurich , sodann vom letzter- n neuerlich an den Herrn Provokanten

vrivatim Verkauften, hinter Eschen vor Aurich bekgene » Kamp ^ oder auf dessen Kauf-

aeld , reip . ein Eizenthums > dm Ertrag der Nutzung schmälerndes , Oiensidarkeitt-

Bknähauags - Pfand - odcrfo,stiaes Real Recht haben möchten , öffentlich vorgela»

den , in sechs Wochen , spätestens am lösten Januar 1798 , persönlich oder durch die

hiesig« Justitz -Commiffarien Stürrnburg , Detmers re. ihre Ansprüche «uf dem Amtge»

richte Aurich anzumelden . und deren Richtigkeit nachzuwe -scn , unter der Warnung,

daß dir Ausbleibrnde mit ihre« Ausprüchrn an den Kamp werden pracludirt, und ihn?»

iMvl gegen den P ovscantcn, als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommend«

Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen werde auserleger, sodann der Besitz Titel bis auf

den Provocanken für »ollstandiz berichtigt werde erachtet werden.

7 Eine Hausstelle zu Steenfelde vererbete Greetir Essers , de- Dirk Gerdes

tzheftau , auf ihre Tocht.r Trientie Dirks und diese auf ihre Tochter Greetje Jansen,
verehelichte Jan Tlaassen . Diese »erkaufte sie an Jan Harms Bruns , welcher zu

sein-r Sicherheit um S öfriung des Liquidations>Prozesses angetragen hat, ES werden

daher Alle , die aus Pfand . Näher - DienstbarkeitS - oder einem andern dinglichen
Rechte an dies Immobile Au p- uch zu haben v rmeyncn, edi taliter aufgrfordrrt, sich
damit innerhalb 6 Wochen, spätestens in Termine präclußvo de» asten Febr. fut. beym
Amtgerichte zu melden , widrigenfalls sie damit pracludirt und in Hinsicht d«S Grund»

Kürks und des Käufers z m immerwährende» Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer , im Amtgerichte, den aten Deeember - 797.
8 Bey dem Stadtgerichte Zu kmdcn fi«d ad lnstankiam des Peter Willems

daselbst, edietales wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von des
Heere Cornel Meyers Wittwe , Siaurie »»» Bsrssum , privatim anerkanste Haus in
her neuen Vttasie in komp. 22. No. s . aus irgend einigem Grunde eine« Real - An«

tzruch,



ftruch , Servitut - Forderung oder N ' hrrkaufs - Recht ze haben «ermeyirm ^ . e«m Ter,

m >i!S von 9 Lochen et ep . oduct p .gciull auf den rten F - l'j ^ar rMsuÜM « , dB

5 -vraiüags um in Uhr , bey Ltra,e emc« immerwährenden SrilijchwetLkns und der

Prä . iuzitn rchaniit.

9 Bcy dem Stadtge ' ichke zu Smden sind ad irrstantkam des Nabemüchex-

Meisters vere Himrch - daselbst , edi^ ales wider alle und .eds , welche auf den d rch

P o ccantcn » sn d >m Zwir ft-bri^ nrn Jacob vn Hoorn prisat -'m anerkauficu Gar-

Neu m -r zubehörigen bey . k - Lustdäuftrn , in Cswp 12 , No 96 . a « der Loltmpftrks-

S -rakc , a rs -egend einigem Gründe einen Real . > Mpruch , Sen » tut , Forderung
öder Nahnkanss R cht zu haben verwevnen , cum termino vor, o Wochen , et repro«
duct. pracins. auf den k n Febr . nächste, des LvrmMaqS um 10 Uhr , bey Strafe

einesimmec!vä) re, :tea StiöschweigevS a») der Präclussou erkannt.

ro Ein Hau « ' - tt Gartkn zü Leer am Wester - ScküttM be 'eqm , hak d !e

Wltiwe des westand Hinr ch Jur en^ privatim an A rich H ttmann vrikg' . st , ««-

biefer auf e -n gerichtliches Aufgebot etwaiger straken^ enten anzettagen . . Es w. reen

demnach lle und Jede , weche an viel s Haus und Kaufqeidec a s Naber - Pfand.

Dienstbarkeit « - oe e .nem sonstigen dinglichem R 'ch ' e Ampruck , u da ea re menen,

ediktültter aufgefoidett , sich La nit innerhalb z Monat n , p̂ätesten ^ N termi-ev präclu«

siso den 5>ttn Mart >7 -- 8 , bcym Amtger che . zu m Iden , widr -gen a - s > e damit

präl dint und- in H nsicht des I mobstis , Käufers und d »r Ka ^ fgeite-r jumsim»

merwah endm Stillschweigen ver,vielen werden sollen
Leer lin Amtgeii -chte , den 4teu vecember 1797.

71 Bey dem Stadtgerichte zu Aunck sind auf Ansuchen des Kaufmanns

Aureas Fchümrchn edictalss wider alle und jede , welche auf das durch orovo,

canten von dem Drechsler Liut Friedrich Wlttlaqe und Zimmermann Johann L e»

man Janssen , v möge Kauf - Contractö de 7ten August 1789 . aus der Hand an.

gekaufte Haus um Annex s , an der Kirchstraße hieielbst . «ue irgend einigem

Grunde Real - Ansprüche und Foderungen , Dienstba ke ts » oder Näder kauf » »

Si cht zu haben vermechrn , eum Termino von 9 Woche « , und zur Anrab « und

Deschemigung der Federungen auf den Zlstr» Januar 1793 . u ter der Warnung

erkannt,
daZ die Aufflubkeibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen, Dienstbar«

keits- oder Mherkaafs - Recht auf das Grundstück cum Ann^xis präcludte

ret, und rhne » deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden feste»

Signatum Burichin Curia , den rzsten November l ' 97.
Bürgermeister und Rath.^

( No. F ) rr



i2 Nachdem die Erben des weiland Friedrich Ihmelman zu Wehuer dessen
SI». » lak n «r inb benesicio -ilnvenlarii anireteu wollen , und auf Eröfnung des erd.
UaMchrn Aquidat -ons - Peozeffes angetragen haben , diesem Gesuch auch deseriret
»»rde« so werden hicmit Alle und Jede , welche an den Nachlaß des ! Fr. Jhmelman
aus einem rechtmäßigen Grunde Anspruch zu haben vermeinen : editta! tter aufgefordrrt,
«ch damit binnen z Msnaten , spätestens in «erminv pra l . fivo den - zten Mark . fut.
bcym Amkgerichte zu melden , unter der Warnung , daß die Ausbleibenden ihrer etwai¬
gen Vorrechte verlustig erkläret und m t ihren Forderungen an daswnige verwiejen wer,
den sollen , was nach Desnedigrng der sich gemeldeten Gisubrgee von der Masse übrig
bleiben möchte . „ ^

Leer im Amtarrichte , den rosten November 1797.

? r Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des KaufmannsIo«
haunes Abena daselbst Alle ^ nd I -de , welch - auf bas durch Pr»vocan»eu von dem
Kansmann Carsse » v Doyen privaiim aner^a f- e Wohnhaus an der Neuenthorsstrasse,
in Comp . ez . Ns ' r , aus rgenö euigcm Grunde einen Real . Anspruch, Servitut,
Forderung »der Ncherkanfs Recht zu haben vermeinen , mm termlno von drcy Mo.
naten et reprodn t. pc

'elu ?vo anf den egten Marlii nächstkünstig , des Vormik ^ rs »m
10 Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präcluston er¬
kannt.

14 Von dem Königlichen Amtgerichte zu Emden werden auf Ansuchen des
Hiesigen Fuhrmanns Huidett Everhards Aste und Jede , welche auf dre von dem Heus-
man » Folt Hinrichs an Provokanten öffentlich verkauften 7 ; Gra en Landes unter Lar,
relt , oder deren Kaufaels ein Sigenthums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes,
Dienstbarkits - Beaäherunzs oder sonstiges Real Rechr haben mögtcn , diedurch vvr.
geladen , ihre Ansprüche innerhalb y Wochen , spätestens aber am 2 asten Febr nachst-
künftig anhero anzugkben n d deren Richkizkit nachzuwei

'rn , unter der Warrnng;
daß die Rusbleibevdenmit ihren Real Ansprüchen auf das Immobile und
dessrn Kaufgeld werden prSc u iret und sie damit somoi gegen den jetzigen
Besitzer , als gegen die stch meldende zur Hebung kommende Gläubiger
tum rwtaen Stillschweigen verwiesen werden sollen

GegebenEmden im Königs. Amtgeri
'
chre ; den irten Dec. 1797.

19Tönies Tholen nahmvon dem weilandAdministrator DarsingeinStückM,
Ergründ von drey Moor - Diemathcn in de« 400 Diemakhen zu Ro ichmvvr in Erb¬
pacht .— das grenzt in Osten an die Norder - Weide , und ins Süden an Hinrich
Tammen— verkauftesjetzt wiederanWeertJanffen. — Dieser bat auf Eröfminz
de« Liquida ' Ivnt Prozesses angekragen. Das Amtgericht Leer ladei desha b aste und
iroe Mtaliter »sr , wtlchean dies ImmMe ausNäher , Pfand - , Dienstbarkeirs-

»der



»der sonstigen tinglichem Rechte Anspruch zu haben »ermevnen, sich damit lnnerbalp
6 Wochen , spätestens in termlrw prac !u vo den iztcn Februar 1798 bcym hiesigen
Amtgerichte zu meiden , w -drigenfak« sie damit von dem Grundstück ab und i« Hinsicht
desselben , und des Käufers , zum immerwährend . « Stillschweigen verwiesen wer¬
den sollen . ^ .

Leer im Amtgerichte , den rrten Decrmber 17- 7.

16 Ottje Ianffro Kinder zu Holtland besaßen ein WarfhauS cum Auuexk«
daselbst , v. rkau ! tea aber dasselbe im Jabrr 178s . öffenrlich , und Jan Ottjes wurde
Käufer , übertrug e« aber dem Rrcckr Gerdes Rademacher , und dieser ist , «achdem
er dem Ioßacu Ottje « filii notr , wegen der Beuäherun - ab««su»deo , annoch Besitzer
solchen Warfes , hak aber um fernerhin auch darinneu gesichert zu seys , auf Lrösuau-
de« L qDvatwk,« - Prozesses anZetragru , weicher erkannt worden.

Asm Köniz ! . Amtzmchte zu Stickhausen werden also alle und jede , welche auf
gedachtet Immobile c -nn Auaexis eia Eigenchums - Pfand » virnstbarketts . BeuLhr«
ruagr oder sonstiges Real - Recht haben möchte « , h,»durch vorgrlaörs , ihre AoiprL«
che innerhalb - Wochen , spätestens aber de» r - tea Februar a . f. vor de« hiesige,
Amtzerichie anzugr-Na , und bereu Richtigkeit nachzuwetse« , «nrer - er Warouvz:

daß die Autblribeodea mit ihren Real Acsprüchrn an bas Immobile werden vrL»
e ud ret , und sie samw g ;gr» den jetzigen Besitzer Rieche G . Rademachrr zu«
ewigen Stiäschwrizen de ? Miesen werdkn ftsien.

Skickhaulea, im Kön -gl. AMtsi -richre , den ulen December 1797 .

17 Vom Königlichen Amtgcrichte zu Stickhausen werden auf Instanz des
Focke Iavsten Hasseler zu Dctcrn alle und jede , welche auf einen zu Detern belesenen
und von Eitert Decke » öffentlich anackaüften halben Platz ein EtqeMnins - den Er¬
trag der Nutzung ichmälcrn' es , Dttnstbcwkeits . Veuaherungs- Pfand , oder fönst,glS
Rca - Recht daben möchten , öffentlich vorgcladen , inueihalb y Wochen , spätestens
a n co r , Februar a sm persönlich oder durch de » hiesige» Justitz , Com nnssariusOlp-
manns ihre Ansprüche auf sein hieben Amtgerichte anzumeldcn, und deren Nichtig¬
keit nachzu .oeisrr! , unter der Warnu -ig,

daß die « uMeibrndeu mit ihren Ansprüchen an den halben Platz werde»
pr ' cludirek , und ihnen damit gegen den jetzigen Besitzer Haffrler ein ewigesSt lisch '--eigen auerlegrt werden soll.

Stickhausen im König! Amtgerichte, den Uten Der . 1797.

rz Albert Nannen kaufte vorciniqen Jahre » einen Platz cum annexls »u
Schatttburg , uberließ aber nachher die Hälfte solchen Platzes seinem Bruder Wevert
Nannen , und dieser »ererbte dieselbe auf seive Kinder , Engel , Schwanke und Derentz
Weycrs , welche sich darüber zusammen qethan , und derEugrl «md deren Ebeman»
Himich Edzards den Halden Platz wieder übertragen-

Die.
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Die'
e sktzsge Pgssssores wünschen mm in dem Besitz gesichert zu seyn, und hg-

öeudessaW , und ür Ber chtigung der ritüli possisiouis, auf Eröffnung des L-quida-

tions - Prozesses angetragei ivel er erkannt wo ben ; es werden demnach Alke und Je-

de , welcheaufSeme detea halbe» P '
atz cum annexis ein Erd - Eigench -rrus Pfand -

- ^
" -

^ ^
/ w ^ tz, ». v »i dd

Just tzeommiss Olpmanns auf dem Amtgerchte Hieselbst anzugeben und zu verificireu,
unttr der Warnung:

daß die Ausblttbendm m - t ihren etwaige» Real - Ansprüche und Forderun¬
gen auf bemelücten halben Platzcumannexis pra ludwet , und denselben
ein ewiges Stillschweigen auftrlegct , auch Titulus possessionis für den
Provokanten im Hypv -Hrkenbuchr eingetragen werden solle.

Stickhausen im Amtgerichte , den Uten December 17-7.

ry Vom Amtgerichte >u Norden werden alle diejenigen , welche auf den im

Jahre 1796 von Hinrlch Tammcn fub hast » aer Harm Ehristophers — und von
diesem unterm S2s?eu De ember r7 - 7 wiederum an den Hausmann Carl Ebcrhmd
Jsnssen privatim verkaufte» Hce d im L ntelermarscher 2kenRott Ns , 7 . zu ggf Die.
marh La -ch , em Erb- , Eigenchums- , P anö , tzienstbarkeits - , BenaherrmgS- oder
sowliges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeynen , hiermit edickaliker citi-
ret und aufgesordert, innerhalb s Monaten , « nd lsnqstenS in termino präclusieo den
akgtcn April 1798 sochane Ansprüche diesem Amtgerchte gehöriZ anzumede« u«d
rechtlich zu bescheinigen, widrigenfalls sie damit präciudiret , und mittelst Auflegung
eines ewigen Stilichweigens von diesem Heerde cum annexis u,d dessen jetzigen Kauf,
schilling abgewieftn . dagegen aber derselbe dem Extrahenten srry von aller Ansprache
adjudicwek . werden soll. Wernach man sich zu achten.

Signatum Norde » im Kssigl . Preuss Gmtgerichte , den 27strn Drc . 1797.
Hoppe.

20 Hinrich Eden erstand sub hasta im Jahre 1768 von dev Erken des
weiland Ausmieners Schatkedurg eines im Wrstermarscher 2ttn Rvtt No . 7 . kelegenen
H»krd za ;6f Otemakh , und weil er zur Bezahlung des Kaufjchiümgs keines Rath
wüste , überließ rr den Herrdbrev ! msnufeiurn Bürge» , dem Hausmcwn Onne W.
Albees, dessen Erden jetzt - um des ferner» Besitzes grsichttt 1» sey« , « dickalrs nach-
Desuchet,7«nd daro erkannt worden ; Es werden daher alle und jede , welche an die¬
sem Heerde ein Erk- , Tigenthams - , Pfand , Dienstßarketts - , Benäherungs odtr
sonstiges Real Recht und Forderungen zu haben vermeynen , hierdurch edictaliter ei»
girrt und aufgcsor-rrt , innerhalb ; Monaten «nd spätestens in termino pkäcl-Hvo dk»
igtra April - 7Y8 , sorhane Ansprüche diesem Amtgerichee gehörig anuimeldrn Mb

Rechtlich t« bescheinigen , widrigenMsie damit prättnM , «nd mittelstAuflegung ei,
«es



ms ewigen Stillschweigen- von diesem Heerde rum anne -is abgewl
'
esea , wegegen aber

dss Immobil dek.ea Erwahente« stey von allem Anspruch adjudiciret werbe» M.

Wsrnach m in sich zu achten.
Signatum Norden im KSnigl . Preuff. Amkgrrichte , de« 22 - en Lee . 1797.

Hoppe.

sr Bey dem Stadtgerichte in Norden ist ans Ansuchen des' Kleidcrmachers

Harm Behrens mandatario deffeu abwesenden Schwiegersohns Abraham S-brühamS

nvm . Ct âtio edictalis wider alle und jede , weiche aufdaS im Wester Kluft 4te Rott

sub Ns Z78 . an der Syhlstraffe stehende , dem Abraham Abrahams von dem Ge,

richtsdiener Tobias Remmers am 2 - sten Oktober 1794 privatim verkaufte Haus und

Garten ein Ergenthums- , P and , Dienstbarkrtts - , Benaherunzs . oder sonstiges

Real « Recht und Forderungen zu haben orrmeynen , perDecretum vom heutigen Nato

cum trrnftno rrprvduer 'vnis et annoratioris von 9 Wochen et präelufivo auf den igre»

Mrz a . fut. Vormittags um io Uhr unter derÄZerwaruurig erkannt:

daß die Aurbleibeude mit ihren etwaigen Real Ansprüchen und Fordern «-

gen auf bemeldetss Haus cum auexis pracludiret und denselben deshalb ei»

ewiges Stillschweigen auferleget werden feste.

Eignstuni Noröä in tzmia , den srstcn Deccmb . 1797.
^ Amtsverwaiter, Bürgermeisterund Rath?

22 Dey dem Stadtgerichte in Norden ist avf Ansuchen des ehirurgi Bskel-

man Citativ Ebictalis wider a ' e und jede , weiche aus das , demselben von dem Jam,

C affen am röten Febr. 1780 privatim verkaufte, im Wester Kluft sie Rott No . zLK

an der Syhlstraffe bclegene Haus nebst Karten , ein Eigenthums- , Pfand - , Dienst¬

barkeit^ , Beruherungs - oder sonstiges Real . Recht und Forderungen haben möchten,

per Oecretum vom heutige« Dato , cum termino reproduckionis et amwtationis vo»

L Wochen , et prä lustvo auf den srsten Febr. anni futuri, Vormittags um wuhr,

unter der Verwarnung erkannt,
daß die Aushieiberrde mit ihre« etwaigen Real . Ansprüchen und Forderun¬

gen auf bemeldrtes Haus cum «nncxis praciudirce und denselben beshabb
ein e»iies Gtiiischwrigen anftrieget werden solle.

Eigvatum Nordä tu Euria , »r « Lgstea Deerm-ber 17- 7.
Wttsverwalter , Bürgerin« strr «ud Rath.

s ; Von dem Hochgrasi. Wedelfchen Landgerichter» Gödens werden auf M'

suchen des dafigen Schutziuden Jochum Jacobs , Sille und Jede , welche auf vas mit

allerhöchsterGenehmigung durchP ovocaNim von des wey!andJa :vb Eberhard BraMs

Wftkwe privatim anechgustr zu Neustadt - Göden - an der K -rchstraffe , im ytcn Rett

sub No §9 bekzeno rvn den weyland Johann Jar ob Ja ^ffra BraamS lHerMrevor

VvtznhM eum aunGS , aus Wud Mm Stunde Ml - Anspruch, Servitut , Svr-df.



dn-iini ober ^ ähcrkaAfsrecht zu haben sermcync!' , hlemlt aufae 'ordert , innerhalh
« Wochen , und längstens tn dem auf den islcn M -,rz rryz peäffgiiten Lcrm : no p̂ a-
cluüvo , sothane Ansprüche de? diesem Landger chke gehörig anzugeben und zu , nst -ft-i-
ren wdriacnfalls dieNusbieiber.dedamit von gedachtem rrmwob -li cn« annexis ab,
und in Hrnst tt desselben und des Provianten zum immerwährenden Slidschweigen
vertiefen werden sollen . , , . „ —

Gödens , am Hochgrasi. Wedelschen Landgericht - , den28stenDec. 17-7.

24 Vermöge von hochlöbl Regierung mir crkheilten kommissorli — wtt,
den hiedurch sämtliche Glaub ger res von hier entwichenen Uhrmachers Friedrich Au,
gust Schmidt vorgeiaden, am rasten dieses , Vormittags um 9 Uhr , aufderRGe«
rung alihiekcoram subch-ripto zu erscheinen , und ihre auf des GsAcillschuldnrrsj«.
rückgelaffene — bbss aus einigen Uhrmacher- Geräthschasten und etlichen i-iquiLei»
Fooderungen bestehendes — sehr geringes Vermögen — habende Forderungen an-
zugkben und gehörig zu >rscheiriigen , auch die Verthei'nng der Masse nach § . 6 . L 7.
»er Concnrs - Ordnung überall zu gewärtigen. Zugleich werden diejenigen , welche dem
re. Schmidt Ubren zum Repariren gegeben haben , aufgefordert , tn gedachten Ter¬
mno ihr EigcntSums - Recht an den Uhren gehörig nachznweisen , auch sich über einen
Uhrmacher H e,eW zn vereinigen , dem sie die Scpar r,- ng un^ ZLsammensitzung der
von dem Schmidt auseinander gelegten Und in Unordnung Mathen ? « innern Werke der
Uhren auf -hre Kosten gnstrsgen wollen , widrigenfalls von Gerichtswegen Jemand
dazn auf der Ebnere Kosten wird bestellet werden.

Endlich haben auch die , weiche dem Schmidt für Repar ren brr Uhren noch-schuldig sind , solcher dem bestellten Heber , Reginnngs - TopiisienTöpfer Hieselbst , bal,
digst einznzghlen . Aimch , den zten Januar 1798.

Ljaden , Sid .̂ Fls i.

Citakio Edittalis.
. r Es ist der Beread Janffen , ein Sohn des weyl. Hausmannes Jan» U.

richs , und der Hitcke Weyers an« der Nrsmer Voztey dirsrs Amts , auff «rhalb Landes
gegangen , und v»o seinem Leben und dem Orte seines Aufenthaltes fe,r r ; Jahren
keine Nachricht eingesangen .

' ' ^ ^

-
^ buf der Vorjunchmenden rhrilung des elterliche » Vermögens , istvon dessen

vollMrigeu G schwestern und Ihm zum Enratsr - absenkiar bestellten HauimsnnDnch.
«ad « yl - Richter HeySe Gsmmels Krerichs , auf Erlasses der rdictal kitation a«.
srttagen , und solche per D -rernm dirfrs Amtgerichtt vom -Lsten Jul» erkannt ; die.
ftm Deertto z«r Kslge wird gedachter « erend J mffeu , oder auch dessen rechtmässigeSlben uad ErbaehBer hierdurch öffentlich citirt und abgeladen , innerhalb 9 Monatm*»d längstens i« trrmino reproductsonis präclustvo den 2- sie» August 1798 . vor Msen-

KL-
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Königs. Preuff. Amkgerichke;u Berum , entweder in Person , oder durch einen Mlfi.

gen DrvvSnLchngtrn zu erscheinen , vor, seiner Abwesenheit und Entfernung Rechen,

schalt zu geben , und wettere Abeisung zs gewärtiges , mit der angehänaken Derwar«

vrmg : daß , falls jg rermins weder der Beresd Iarffes selbst , noch auch dessen recht«
Erden und Erbmbmer , Nichterscheinen würden , der » erendIanssesfür tod

erklärer , und sein zurückgeiaffeoeS Vermögen seine« nächsten Anverwandte« avsgekehret
werden ss3e.

Lignatum Berum , am KSaigl. Bmtgrrichke, den2ken Oktober I7S7.
Kettler.

Notificatisnes.
1 l 'ot klmäsn IiAAi>n6s '? iiLN8 uit ils liantt te Koc»!' een complet Xoî -

8ckip , circa 20 KoAFeiasten ^root , äs 2:e voor 7»ar Lack verbonvvt , en ält

Corner tot eenOromnzer lluil'tmann ^ebvoikt is , xviens §aäin§ liet is , kan

2 !^ meklcn in kersoon c>5 6oor xostvr ^ e Lrieven b / üe ^ ke 6eers ,
'I ' ouvvsl »-

xer te Lmäcn.

2 7an üiläebrsnö ? ost de klmäen is ^eresolveert 2^ n VVoonliui«

in 6e fronte LruAZtraate inet «lesLcIv8 compleetc I^ruiileneerz ^vinIcel - Lereet-

t'ökiipxen , Ol^i , ^ raan en 'koonebank, ' -8ciiaalen en 6evviFten » b/laaten» Vaa-

ten , Lakken en 8cduüaaäen in 8orten extra.
^ Zcer äit Moonkuis een ALNL cornplecte Rosmolilen inet 6e«selv« l 'oe-

dekoren van Laibes , 2seven in Lsorten , cn xvat meer ten Vvorsckien koonrt,

kiurtkeirl tialver niet alles te noemen , op 8es haaren te verlMiren , viens

üinA ket is , kan iroveü ^enoemäs meläen . üet VVoonkuis niet Kin¬

kel e» Nolilsn is van 8tonäen an te treeäeu ot' an/taancie Äla^ 1798.

1 Bey dem Apotheker Ebermaier irr Asrich wird aus künftigen Oster« eia

kehrlivg vo« gute « Elter« sn» guter Enrehuvg gesucht , der aber etwa« karria wisse»
muß. Elter « oder Vormünder könne« sich deshalb bey ihm « eiben.

4 E« wird i« einem Krüdenier « uvd Lsbaks - Winkel , ein Srselk »der kehr«
bursch verlangt , pl . min . ir bis2« Jahr alt , um sogleich, oder auf Osters , i» koa-
ditisa ;u treten ; wer hierinkustbar , kann sich bey de« Mäkler Albert Hayniog i«
Emden durch postsreyr Briefe mrideag

z Auf der Aussen . Mühle bei Anrkch wird um Oster« ei« ßkemlich erfahrner
MWrukarcht rerlsogt ; w;r Lust undSßeschicklichfrir dar» hat , meidefichs« eher je
iirber bey dkw Mällrr Anton Wilhelm Emike « daselbst.



z8

- rw -sserichM'" Fucck in Borkch verlanrt eines keh -kui-fcheu von sv^ r

Junkie . de
W 5 Etter« . d' k Dor ^ ü der Last emea Doha

?Ler ^ p!ü'-° ^ ft Prof. ftop erieru. u m löste - . d- I .kbe -. sich zu meu ea.

_ ^ mieer vp N ^ nä ^ . ö - " ^8 - v ^ ember , een ^
i § eks stolle vo»

een8cd,- P ^ reeve^ vn6e . ^ cer ^
^ !°e^

» u,ä. -L5 Oortien .

^ oerä ä A ene ve ^ c ct !e in «t- ast iL 6e- elve te KeA . e -e . ren ^ ^n - - -- ^

^ l. c »apM .ü ^ n v^n te Lmcien re adöreLseereu L^ ieven , vvam -vor i^ e

cen gseäe Lelovnii -T vk beLoomea.

L Die Vormünder übe? ore Kmö- r fei weiiasd Hnrw Nec ! ?> S '.' f dem La >d<

fLaitlttdru Polder, er^ ck n alle rvs jkdr , ?s ü . f ^ -ka B -.dr, Zorderon ^ zu h >:a

« Ek « , sich d
'

-mt ^ - , - V.no 6 W. chm b - v E .chv r Brir-k^ -a zu Bonba ober

Ja » - . Dsrljems aus dem Landschafttichm Polder ju msloea

« ver Kieidermacher« erd Epcke« in krer verlanget avf Oster » 1798 ;wey

itz Mann « und Krai-eMwer -r achett geürre Gejeile : , a«ch rst . r oercit , im .Zsllfis

»os orm einen oder andern kei e Kenvr iS HM« möchten . sie öu -mzu unc -rrrchlk^ ;

Mtt also jemand ferm , der dazu Lust haben möchte , der wsöe sich deshalb Key,hg,

perföllirch »der durch sraakirle Briese melden.

io Das Vudlkcaadimwider den Mord unehlicher Skidder und V 'rheimWsffg

der Schwangerchatt ist aus sugestrüte B ffkattw anvsch au fsigerdm St .llea , gl« ir

auf dem Mmmel des Rathdause « , 2) t-/- G ckHsre jgN schwmtzea B -iren . g ) m

der weiffru laube beym Gastwrrth Trrbsosrff . 4) ;m eo,y,g xz^ g

Mekr , ; ) iN tzoldnm Hirsch ney Jo -ans Dieder,ch Ianssen , 6) ,m wem
'
e»

'

Schwan, -? ) iu der Waage Johann Gottfried Wolff, 8) ich Z -mm-r . uuo Schn,

st -r - Amtdause , 9) „,, H ' !m dey Lammrrt O . Sm -d, ro ) m der I ^s/n.

Son -zogr «'hörig ass-gitt befunden wo. dev , welches Hiedurch der allerööchstea

Deroednung gemäß , dem Putttco M Nachricht b kan .tt gemach : wird . Aurjch 0

kunch de« ztt « Jan . - 7>8 . GürgermeG -r ur,b Rath.

n Vas Publicandum , des Merd nengeb - hvner «nehelicher Kinder und

Verheimlichung der Schwangerschaft , ist im Amte f tickhaus n noch an asten den Stel¬

len , woselbst es anfLng ich anqeschlaze» , auch solche Verordnunä bcso ders niederge-

legei worden , anzutteffen, welche - auf allerhöchsten Königlichen Befehl hiedurchbe¬

kannt g' ma^ t wird
Erickhausen im König! . Amtgerichte , den »7stes vec 1797.

12 Vas Pllblttandumwider den Mord uneh licher Kinder , Verheimlichung

V« Schwangerschaftund Niederkunft ist armech auf dem Hiesigen! Etgerichte und in
al.



-«Ek« Vrths, ««- sonstirr» - ffentüchenHausern des hiesigen Amtes afsiglrrk , Mich«

- em P »bl kr hiedurch nachrickilichde' anp.t gewacht w rs

Gegeben Sm ^ea tm Könizi . Ämtgerlchkr, den rie« Jan . 179s.

iz Das Pübiicandu « gegen des Kindrrinsrd, wider die Verheimlichung die

Schwangerschaft und K -evrrkun/t ist im Amte Korden r ) ans dem Amthauft, 2) ans

der Wierde , z ) auf der Ekrler Müdir . 4 ) aus der kiateler Müh !«, 5 ) aus der Kaster

Mühle, 6) aÄ der Onchmüdle, 7) im großen Deichachttkruz , 8 ) im kleinen Deich-

achttkrug , 9) auf der Nadörft, ro ) ans der Krettiaxperey , n ) in - e« DsMaHia-

Nch« Haus, e 2) auf der Juist in de« Vögten Ubbea Hau«, und dry dem Prediger

daselbst, zu jedermanns Gustcht »vd rädern Belehrung auigehaugeu und «ie-ergelegk;

als welche« der oücrhSMen Verordnung gemäß dem Pni -liro hiermit bekaM gemacht

wird. Norden, M König!. Preug . Amlgrrichte, den isteo Jan . 179,,
Hoppe.

14 Ans dem herrschaftliche» Hause ru Mettkmg si»d eine Quantität blaue

and weiße marmorne Flure» , pi. mur . ' ? Zoll groß , au« der Haud tu verkaufe«.

Diejenigen , so damit gedient seyr, künnea , wotlrr sich entweder persönlich»der durch

postfreye Briese des dem BurggrgfeZ Ahlers daselbst meide».

, 5 Oie Jirtettffsvtea de« Svcher Behüt » rVev cm vöchsteuLeuvabrod

raten ZU-Eru « , öffentlich ausserdingen und dem Miadestanse- mealx» zuschlage«

e) Dir straburgo
' u« mirus 50 s ? r> ikssgr Rute« reue W ?ke , ßnBeriLvge-

ru g lhr-r ÄorLer Haupte Wykr , und

2) Den Bau eine« neuen edauskS dtM mucksten Verlass , twisches rünmel und

» 'sargen, lvivol a» Z -» mer . und Mauer Arbeit, als kiest !»»» der er-

forderlichen Bsu - Materialien auElssowerk , Runges , Rar «! , Holz rc.

AunrhweutiustigL de« eines »der de« andern , wollen sich zu dem Ende gedachtes Ta«

ge« , Nachmittag« r Uhr , indem Compagnie- Häuft auf dem Spetzer- Fehn etvfir?

de« , Louditiose « veruehWen «ad Handlung schließen.

16 Unterzeichneter verlasset eine Köchin. Diejenige, so Geschi- lichkeikh«»

sitzrt und sich vrrmttlhta wrS , meide sich j» koxxersum bei
»»» derOste».

17 Schiffer Wie Heeren in Wrsinarcm« ist wißen« , sein Kusschiff , groß

a? RoMsiastrn , 8 Jahr oft, mit Zubehör , so rvii e« jetzt bey Accnver Stzhl llrgh

aus der Hau- z» verkaastu » sttebhgher köancu sich dry bemftlpe» eigstadM und ae,

cordire». ( Rs. <N
r»



ir D - S w ^rftrd Geneverbresvrr Harm Aviv»» Grevekes Wittwo zu Older.
Lis 8ak ---pe au -e Stsckertp- Gerüibfchcst, btsteheud in einem Ssts - Kkssel , 4 Ku.
seu mit ciftru-n VMc --- und ZnbrhZrde , fttann eine grsffr ucve Puurv ? mit E -seo. '

bAsVL 4 ° Gckvö. au- der Hass ja verkaufen; ki. bhabere können sich , je
eher desto lieber , bey ihr emfmde» und kauft» »ach Briiedru»

r§ Ja dem vorige» Monat iss as dem Weder - Emsifckcn Deich bey Wy'
Helsum verschiedenes Holz , bestehend m alten Masten , Balken , Meten re. argettir»
Ken. ES werden daher aste und jede , welche an diesem Holze ein Eigcuihums ' oder
sonstiges Recht Haben mtgteu , hiedurch vvrgrlcden , ihre Aufprüche innerhalb d W »>
chrn , spätestens aber am 26ston Ftb . var nächstkäuftig auhera auzugrörn, und der«
Richtigkeit nachzuweiftn, : , , ^

widrigenfalls sie ihre« Anrechts verlustig erkläret, und das Holz ö/feMch
verkaufte werden soll.

Gegebenemdes Im König !. Amtgertchte»obRentey , den 2tts Ja » 174 « '
WenckeSsch . Desecke.

so Möerk I . MSertS z« N- rdeu verlangt a»f Ostern a. c, kinev Dienst-
Knecht , der mit dem Brarrskeweinbreune» umzugehsv weiß , und Ls der KoruarbeiL
zttmlich erfthreo ist. Wer dazu Lust hat , und von guter Aufführung Anweisung ge«
des kau», wolle sich ehestens bry ihm melde». Briefe franco.

2v TS ist »m vorigen Mittwoch, M am ztrn I muar, a»f dem Wege von
Victorbur nach Aurich eine kapsche TobakS - Robbe , mit gelben Füller und einem gel-
- en Bande verfthe» , verlor« worden. Der Finder wird gebeten , ftlbige gegen ein
Douceur von r ,/r jReichtthaler dem Gastwirt - Jacob Hicies zu Victorbur wieder
verabfotgev zu kaffe».

2r ^ Ile» stis nvA eini'TS k r̂etenüe lieellk, oll stis vab sts^ hetssles
Äeelltop -ie gissten lclinp van vestuve vsn Hsrin ^ rens Looxman,
Aeliellen 21A in 6 v̂eicerr te Ms 'chsn i >̂ oiiäerAetelterist ^ , iv ^ l Lnäers rieiiUlA-
Kenoemiien Ac-NAtellvic maeten ban ^ez^r-oLeri vorsten.

Lmäen , äen zo . veeemb . r797 . LooMan.

^ ^ Janffeo Uve» i» Norde » macht hiedurch bekannt , baß da« schwer
bische Schiff Eharlmle , Capttain Olof « rrlberg au« Stockholm , mit Eisen , Lheer
Mld vklro , endlich, nach einer lange» u»d mühsamen 8i «ift , dev 27stes Drcewdrr
Bücklech und wohl zu Norde» aogelavget fty ; und da derftlbr da « heste schwedische Ei»
st» mitzrbracht Hai , ft empfiehltder ttoeu sich den Schmiedet, drßeu«.



24 Eive Herrschest tu AnriH verlargk ein DievAmLLchrr, mn Ostern, ' tvk?chrL

«tcht srerfshsea in Ser Köche tß , auf Reinlichkeit hält , und sonst zu allen Haviarött-

iea w.Ü :g ist , die Nit BiDgkeil vyv Hr zefsrortt , weroeu könaea. Key LkA Buchdru»

ckir Schulte ist «üchjnfrageL.

2Z Auferhalte »-» gerichtl . ConfevS woLm des tveylsud Schiffers Hinrich

Jausen Schneiders Erben ihres Erblassers am Westrrdeich bey Nestmor L yll de--

!eg ;nr Hans am Freytag dm Löst ?« dieses , bei Nachmittags um r Uh .- , n tzeS

Neigten
'Harcnd -rg Wohrmng zu Verum öffentlich verkaris-m lass.n. Die Con-dr»

tionea find dry dem Kaufmann Rtckers auf Nrffmcr Sy hl und dem Äusml -mer

Fridag gratis emsuffhen , auch dry letz' erm für dl« Gebühr abschriftlich zu de.

kommen . Verum , dm stm Januar . 17- 8.
Zridag , Ausmimer.

Geburts - Anzeigen.
1 Meine Gattin hat mir heute den Lim Sohn gedohrrn. E 'enö , den

ZystenDercmber1797.
Börner.

2 Gestern Nachmittag wurde meine Frau von einem woHlgeSilbeten Mäd¬

chen glücklichmtbrMden. Norden , dm Lten Jarugr 1798.
H . S . Fischer.

z Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einer gesim«

den Tochter mache ich meinen Verwandten und Frermben hiemlt ganz ergebmst

bekannt . Äurich , d .n s !eu Januar 1798 . § ran ->l
'us , Vorschuß - Rendant.

4 Gestern gebar meine geliebt « Ehegattin einen rvohlgebildeten So !m : , i«

mir ansse -st augenehmes Geschenk der Votfehung am Neurahrskage. Coldemüntien

de« 2tm Januar 1798-
Mnchert C. Gr - eneveld.

^

Z Vst rn^ ne ^eliefcie ltuis - Vrouv , 6 - ons , tmsrien ^ vonZ om

< uic , vnu een vel ^etcbakixen äv^tei' , <tc>vr lteemels ^unit ontkon-

Zen is , inaak̂s cioor 6ee^ n nn tnmilis L Zoests vrienäen beleent . . De«b

äen 4 . / an . 1798. Lilstert Weunin^s , 7. 2vv « . .
'

Todesfälle.
r Es hat dem großen Gott gefasten meine« innigst geliebten Ehemann,

GoEeb Friedrich Wegen» , zweyten Prediger -n Hage , i« einem Alter von 5t

Jahren «nd 2 Monaten , von meiner Seite zu nrhanrn, Er verwaltete da» Amt
«e»



. zkkrers sä Iaht -. I » unserem 7A i jährigen vergnügten Ehe.

7MnVer erzeugt . So schmerzlich mir der Verlust mit meinen

E A -kdl« dend̂ .Ädern ist , so ist doch der Glaub , an die wohlmachendelReg ' - .

Gottes die einzige Quelle und Stütze beS Tröste - für mich und meine Ä -nder.

Mr b2 !s stets Eifer und Ernst in dem Dienste feines Herrn und Heilande- , den

. r von ganzem Herzen liebte , und erlitt sein großes und schweres Leiden lm Vcr.

trauen auf die vollgültige Versöhnung seine - Heilandes , , o stets der Grund seiner

Homung und Seligkeit war , mit der größesten Kedult.
^

Er starb in Glauben an

seinen Mittler , getrost und freudig , und genießet nun die Fruchte seiner Treue i»

jener bessern Welt . Diesen für mich und meine Kinder schmerzlichen Todesfall,

so den assten Drcemder des Morgens um 3 Ubr erfolgte , macken wir unfern wer¬

den Freunden und Gönnern hiew't ergebenst bekannt , und von ihrer Theilnahme

völkia üderzrugk , verbitten wir alle Beyleidsbe ; eugnngkw
^

Hage , dm as . v »t. r/97 . Die Wittwe und Linder des Verstorbenen.

2 Mit innigster Wehmuth bes Herzens entledige ich mich der traurigen
Pflicht , weinen sämtlichen Anverwandten und Freunden das harte mich betroffene
Schicksal bekannt zu machen . Am 27sten Deeember entschlief sanft und ruhig
mein vielgeliebter jüngster Sohn Peter Goldsweer , im gosten Jahre seines Erden,
leben- ; bi« Folgen eines heftiges Krampfes veranlaßten fti- en Tod . AH , kum¬
mervoll beweine, und sehe ihm,als d?n dritten meiner großjährigen Söhne , auch
noch vor wir hinweggeeilet nach ; mein mütterliches Herz empfinde: diesen m -ch
im hohen Alter sehr beugenden Verlust schmerzich , wünscht «der unter der gewal¬
tigen Hand des Allerhöchsten zu schweigen . Jemgum , den r8ften Drc . » 797.

Wittwe B . Harms , geberne Goldsweet.

I Heute Morgen um i Ubr entschlief zu einem bessern Leben mein geüeb,
ter Ehemann, der Kaufmann Htnrtch Zarffm Eremer , an e nem in dem K,lenke
entstandenen Geschwüre und dadurch geäuss-rten Krankheit ron / Wochen, in einem
Alter von circa s / Jahren , nachdem wir Z4 Jahr « rn einer vergnügten Ehe ge»
lebt haben Ich inik meinen vier hinterkassene« Kind -, » machen diesen Verlust u».
fern Verwandten und Freunden hiermit schuldigst bekannt , und werden all « fchrtft.
richeBepiridsdezeugunsen zugleich fteundlichfl verbeten . Werner, den t . Jan . 1798.

Die Wittwe und Kinder der Verstorbene».

Ge-

Aütigen und weise » Vorsehung bat es gefallen , uufern bald ei»,
ÄÄ vec ^ »

« Wgigen hitzigen K ankheit, am
S7stes Lee . in Me stolze Ruhe der srellgen zu vers. tzsn ; welches unfern Ver-

« mi» r
"

!^ § " ««der, hkedurchschuldigst arizeige Marienhave , den ssste » De.
« mv«rl7 - 7. Driusenberg.



«3

Getreyde , Käse , Butter und Zwim- Preise in - er
Scadt Emdm , den 24stm Dee. 1797.

Dakres Ostfeeisther per käst
KjnIändisHrr —- ,

--

Rocke«, Ostfteischer
' —

Eiskäodrscher
—

Bärsten, Wisttr
Sommer —

Haber , zum DES —

zum Futters -— ,

Buchweitzes
kröfen — —

Dohne» — —

Käse los Pfund bester Sorte
120 Pf« geringerer Sorte

Butter ; tel röche —

— ; tek meiste — -i

Bar » iu« Avrr«macher Gebrauch von der schwr.strgSorte , roo SM , sS zo M.

Dito feinerer
° ^ » » » L

per Stück 5 ' st. z,' st.
- s - r

— — 258 L72
- - - 182 220

—» 150 IS»
- »» rzc, 140

— Ä 8o 9S
L— 72 82
— 6o 72

42 r«
——- 122 IZ 2

— , ; s SV2
— Ls 102

—4 Ls 24 « .
ro 1 »

— 2« 27
2 ; 44

Brodt. Msch - mw Bier - Tax, derSkM Bunch,
für dm Monat Zan. 1798.

Lin Rockrnbrodk von 8! Pfund -

Arvey Eyerbrödte, Puffen uudFrcwtzbrodt z« 4 koch

Awey Schoonroggen ganz von Weitz«rmehl a 6 koch

Awcy dito , theüs von Rockes thM von Weitzen a 7 LUD

Awey Sauerbrödte ;u 9 koch ?
« iudfieisch die beste Sorte a Pfsvd »

die mitkereSorte tz
die geringere oder zte Sorte »

Xglbßeisch die beste Sorte das hinter Viertel aPf.
dar vorder Wertet

die will . Sorte , das Himer Mertel d
dal vorder Viertel

hie geringere oder zre Sorte rm DsrchWM

7 St,
L

d.
4
5
«

^ Stt^
3 r

Echaaf-



echass. sber kamfleffch da- beste a Vfuvd

Schwernfleisch a Nsuav «

MttkWrrst a U . *

Speck
Lrockca dito
Schweinefett ober Russe!
Eine kogire gut Wer

-
A

^ I « 4
» S

« 6
« «

o rs
71 Tuldru.

Eis Lrng davon ^
Türe Tonne dünn Bier > * 5 Gnldeu.

TiLKruadEss - » r 1/4
Bäcker, welche an den .folLe^deu SonrrtMü backen , rnH fxrHes

WLjKbrvdt Hasen:
den 7L«n Jan . FvsrsWaun , Hippen , und Movrr.
den / 4krnSti 'rrmavv, L Türkt vv- N . Dirke,

dxü rittU — ÄcuW - FiuckeMra und I . K. Lchsmarüt.
den - 8 stkn — C. W . Hsvea Altona und H -ppen.

Brooc - Msch - und Brer - Taxe m der Gtsdr Emden

für den Monat Zau . 1798.

kür grpb Rocken - Drodk a 8- Pfund —- 8 Ttir . 71 W.

rr koch fern Rocken - BrM — >, — i

s Loth weiß oder Weitzen - Vrodl — r

Risdfleizch die beste Sorte das Pfund — 7 ; §
dt« ate Sötte —--- 4

zte Sott « —-^ - ;
Schwekneffersch das Pf .

— . 4 L

Halbfleisch die beste Sott « das Pf . — - 4
die 2ke Ssrle — — » ?
das gemeine —-4 - » z

Schaaf oder Lammfleisch das beste ——4 z
die mittlere -

Mer das beste die Tonne —— ^ , s
dajHrvß — s

die jwote Sorte dir Tou« — s ; i - Sr.
das Kruß WM— r—-,

-ie dritte Sorte die Tonne —- x
das ^ rnfl >—>»W

ftMüunket Kleinerer dieTonne
das Hrnst « u-

i
»s

r
L7

F
Brot-



Brodt * Fleisch - und Bier -Taxe der Stadl Norden,

für dm Monat Jan . 1798»

r RoSeu.DrM zu 12 Pfund lchiver
sidito -

§kokh Schvrn-oggeu halb Rocken
4 -̂ Lotd GerLrodt -

«Pfund Rindfleisch vom beftm
idito mittelmäßiges ,

—

rdito von geringer»
1 dito Laldflriich vom beste»
idito mittelmäßiges
idito geringer» 7-—-

ZVsuud Lsm mfletsch vor« beste»
löitsmitkelmLßigss
idito grrmgrs ——
rdirs Sch» eiasteisch

—

iLourre i r Gulden Bett

»l. n str.
5

4
4
3
3
3
2
5
2

6 -k
24

s
5
L
r

4rU

» Krug mbrrScheuckr
i dito außer der Scheuche
r Lonne 9 Gl . Sier -
i Krug ru derSchenk-
1 dito asffrr der Schenke
iLoaue z GI . dito
»Krug in der Schenke
DKrutzaußerderScheEk
»Lonne beste bitterd>to
i Krugin der Scheuctt.
»dito außer der Scheuche
rLsnne vidmaires bitter ditt
» Krug in der Schencke
» dito außer der Schratt

3 5:
'

L 5
38

2 L
2

DL
S
i S

2
I

4L
l.

r

K

Brodt - Fleisch- Nnd Bier -Laxe der Stadt WM für dm
Monat Jan » 1798.

El« grob Rocke« Drodt zuPfund
« stör« !

Ein fein Writzen Brodk ohne kormttn zu is Lrth ----- i

Eia fein Weitzen Brodt mit konnten zu s kotb r

Ein sei» » rM »on hgl^ Meitze« «»d Rockeu MH! ohne kor. zu n koth r
Ei«



M ft!« Dradt von haH MF «» «vS W-itzes Mehl mit Lor. zu r<z L-th

Es sei« Asckeu Vrovt o- ae Esriüte« zu 12 kstb —

N , ftö« Rockt« Broör « ii toriste « zu ? i koch — —

Das übrigeWeihen- und Rocken- Brodr in kleiner» »der grösser«
Formst «ach Proportion obiger Lare..

Vag Dfüub v»m beste« Rindfleisch —— —
der wittern Horte
der geringste » — - —-

va <Mud vom beste« Kalbfleisch - - - « «,

— der rttn Sötte
,— . -— der gerragstenSorte

» at Pfund vom beste« Schass »der Lammfleisch « «« ,

— - mitte! Sorte —— — — - ——

«>— der geringsten Sorte —- E-
Die Don« vom beste« Vier

- er Krng davon in der Scheck
avßrr - er Schenke

VieToime vs« mittel Bi«
der Krug davon in der Schenke

außer der Schick ^

r «M.

r
i
L

4!
s;
L
5
L
r?
L

-r
»
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